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Eine nationale Orientierung
Von Dr. Franz Heinemann, Luzern.

Auf allen Gebieten tier gewerblichen Volkswirtschaft
und (1er Kultur hat man sich bei uns für die
Nachkriegsphase thematisch umgesehen, schon praktisch
eingestellt, oder auch tungestellt. Da ist es wohl zeitgemäß,
auch für das schweizerische Filmwesen der Nachkriegszeit

öffentlich und nicht bloß in geschlossenen Kreisen
die «kapitale» Frage aufzuwerfen: «Womit und woher
werden unsere dreihundert filmhungrigen Lichtspielbühnen

künftig gespeist? Wer werden die Hauptlieferer
sein, wenn, oder nachdem, der eine oder andere
bisherige Groß-Staat vorerst außer Rechnung gestellt werden

sollte?
Ein delikates Problem, das man bis vor kurzem kaum

anzufassen, geschweige tiefer anzuschneiden wagte.
Und doch steht der Friede sozusagen vor der Türe und
damit auch schon der eine oder andere Lieferant vom
Auslande an der Schweizergrenze mit dutzenden, ja
hunderten von fertigen Angeboten. Zu gleicher Zeit ist
auch der Anspruch des Publikums auf Neuheiten wach

geworden, dank einer zeitgemäßen Einstellung der
Weltanschauung. Was wird nun hineinpassen in den
Geschmack, in die Sinnesart von einem Europa, das durch
eine blutige Krise durchgegangen und vor einer wirt-

FILMTECHNISCHE INDUSTRIE
ZÜRICH fUhiri*nam ar m GENÈVE

Weinbergstrasse 54 UHtUKÄlTI B. /*. 3, rue Beau-Site
Tel. 84200 INDUSTRIE DU FILM CINÉMATOGRAPHIQUE Tél. 26230

Schweizer FILM Suisse


	[Impressum]

